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Entwicklung der Branche2

Die Aktienmärkte entwickelten sich in der 
ersten Jahreshälfte trotz diverser Unsicher
heitsfaktoren, wie der anhaltende Russland
UkraineKrieg, Rezessionssorgen und 
der restriktivenGeldpolitik,positiv.DerDax
beendetedasersteHalbjahrbei16.148
Punkten,einemPlusvonrund15Prozent.
Beim S&P 500 zeichnete sich ein ähnliches Bild 
miteinemPlusvonrund16Prozentbei4.450
Punkten ab, während der  technologiegeprägte 
NASDAQ 100 mit einem Kursplus von knapp 
31 ProzentdasbesteersteHalbjahrseit
40 Jahrenverzeichnete.

Vor dem Hintergrund der im Berichtszeit
raumanhaltendenhohenInflations-und
insbesondereKerninflationsratensetztendie
amerikanische sowie die europäische Noten
bankihrerestriktiveGeldpolitikfort.Nachzehn
Leitzinserhöhungen in Folge legte die Fed im 
Juni erstmals eine Zinserhöhungspause ein 
undbeließdenLeitzinsbei5,00–5,25 Prozent.
Die EZB erhöhte die Zinsen im ersten Halbjahr 
vier Mal um insgesamt 1,5 Prozent auf nun 

Gesamtwirtschaftliche und 
branchenbezogene Rahmenbedingungen

Entwicklung der Gesamtwirtschaft1

RückläufigeEnergiepreise,dieAbkehrvon
der NullCovidPolitik in China und die sich 
zunehmendauflösendenLieferengpässe
sorgten im Wesentlichen dafür, dass sich 
die globale Konjunktur im ersten Halbjahr 
2023 zunächst deutlich verbessert hat, auch 
wenn sicheinnachhaltigerAufschwung
derzeitnochnichtabzeichnet.Vorallemdie
Schwellen länder konnten, nicht zuletzt durch 
die wirtschaftliche Öffnung Chinas nach dem 
pandemiebedingtenLockdown,imGegensatz
zum schwierigen Vorjahr eine überdurch
schnittlicheKonjunkturbelebungverzeichnen.
Zudem zeigte sich die USKonjunktur sehr 
robust und wurde maßgeblich durch einen 
anfangs  starken Anstieg der verfügbaren 
Einkommen und des privaten Konsums unter
stützt.Dämpfendwirktenallerdingsdie res
triktiv  ausgerichtete Finanzpolitik und die 
verschlechterten  Finanzierungsbedingungen 
mit ihren  negativen Auswirkungen auf das 
Investitionsklima.

Im Euroraum wurden die positiven Effekte 
des postCoronaAufschwungs insbesondere 
durchdiehoheInflationunddiegestiegenen
Finanzierungskosteneingebremst.Imzweiten
 Quartal 2023 dürfte sich die gesamtwirt
schaftliche Konjunktur durch die weiterhin 
 unsicheren wirtschaftlichen Rahmenbe
dingungennurmäßigverbesserthaben.

Der im ersten Quartal 2023 in Deutschland 
verzeichnete Rückgang des Bruttoinlands
produkts war in erster Linie auf einen Sonder
effekt bei den öffentlichen Konsumausgaben 
zurückzuführen und weniger ein Indiz für einen 
allgemeinenwirtschaftlichenAbschwung.
Die Industrieprofitierteunverändertvonhohen
Auftragsbeständen und durch die nachlas
sende Unsicherheit bezüglich der weiteren 
Inflations-undLohnentwicklungenschwenkt
die deutsche Wirtschaft, trotz der stabilitäts
orientiertenGeldpolitik,langsamaufeinen
Erholungskursein.
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4,0 Prozent(ZinssatzfürHauptrefinanzierungs
geschäfte)bzw.3,5Prozent(Einlagefazilität).
Darüber hinaus hat die EZB mit dem Abbau 
ihrerBilanzsummebegonnen.Unteranderem
werdenabdemStichtag30.Juni2023
keine Wertpapierfälligkeiten mehr aus dem 
Anleihe programm APP reinvestiert, sodass 
die Bestände monatlich im Durchschnitt um 
25 Mrd.€absinken.Darüberhinaussetzendie
europäischen Banken die Tilgung der EZB
KrediteausdenlangfristigenRefinanzierungs
geschäftenTLTRO-IIIfort.

DieInflationszahlenunddiekräftigenLeitzins-
anstiege der größten Zentralbanken machten 
sich auch auf den Zinsmärkten bemerkbar 
und äußerten sich in gestiegenen Renditen 
in denkürzerenLaufzeitenundeinererhöhten
Volatilität.DiezweijährigenSwap-Renditen
legtenimerstenHalbjahrum0,54Prozentauf
3,88 Prozentzu,währenddie zehnjährigen
Renditen leicht um 0,06 Prozent auf 

1  Quellen für die gesamtwirtschaftlichen  
Rahmenbedingungen:DIW,IfW.

2QuellenfürdieimmobilienspezifischenMarktdaten:Berlin
HypResearch,CBRE,EZB,Fairmas-Hotel-Report,ZIA/HDE.
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Verkäuferseite spiegeln sich mit Blick auf 
das Transaktionsgeschehen im schwachen 
erstenHalbjahrwider.DerInvestmentmarkt
fürGewerbeimmobilienundgewerblich
 gehandelte Wohnimmobilien in Deutschland 
verzeichnete im ersten Halbjahr 2023 lediglich 
einTransaktionsvolumenvonrund13Mrd. € –
das entspricht im Vergleich zum Vorjahres
zeitraum einem Minus von knapp zwei Dritteln 
(Vorjahr:36,3Mrd.€)undstelltzugleichdas
niedrigste Transaktionsvolumen eines ersten 
Halbjahresseit2011dar.4

Anders als in den Vorjahren stellten Büro
immobilien im ersten Halbjahr 2023 nicht mehr 
die nachgefragteste Immobiliennutzungsart 
dar – sie wurden von Wohnportfolios abgelöst 
und rangieren nunmehr mit einem Anteil am 
Gesamtvolumenvon22ProzentaufRangzwei
(Wohnen:24Prozent,Rangeins).5 Diese Ver
schiebung auf der Beliebtheitsskala der Inves
toren ist auf die großen Herausforderungen 
zurückzuführen, denen Büroobjekte derzeit 
gegenüberstehen.Zusätzlichzurkonjunkturel
len Schwächephase wird der Markt für Büro
immobilien vom Trend des hybriden Arbeitens 
getrieben – die CoronaPandemie markiert eine 
deutlicheZäsur,wasdieBüropräsenzbzw.die
AuslastungvonBüroflächenanbelangt.6 Zahlen 
zur Anwesenheit im Büro mit allgemeiner 
Gültigkeitlassensichzwarnichtfeststellen,
dennoch belegen aktuelle Untersuchungen mit 
Stichprobencharakter: Die Büroauslastung ist 
verglichen mit der VorCoronaZeit merklich 
gesunkenunddieHomeofficequotemanifes
tiert sich im Umkehrschluss auf einem deutlich 
höherenNiveaualsvorderPandemie.ImJahr
2019 arbeiteten 10 Prozent der Beschäftigten 
zumindest teilweise von zuhause, im April 
2023warenes24ProzentallerBeschäftigten.7 
Diese veränderte Situation hat zur Folge, dass 
dieUmsetzungflexiblerundhybriderArbeits
platzstrategien in den Fokus von Unternehmen 
gerücktist.Hierzuwerdentendenziellhöher
wertigeundzugleichESG-konformeBüroflä
chen in den zentralen Lagen der Topstandorte 

3,01 Prozentfielen.DieInversionderEUR-
Swapkurve zwischen zwei und zehn Jahre 
erreichteEndeJunimit87Basispunkteneinen
Rekordwert.
Die Renditen zehnjähriger deutscher Anleihen 
fielenebenfallsleichtum5Basispunkteauf
2,39Prozent.DerHöchststandlagimMärzbei
2,75Prozent.

Die Emissionstätigkeit am CoveredBond
Markt war im ersten Halbjahr 2023 deutlich 
ausgeprägteralsindenVorjahren.Insgesamt
 wurden in den ersten sechs Monaten 
137 Mrd. €CoveredBondsemittiertunddamit
mehr als im ebenfalls sehr emissionsstarken 
Vorjahr, in welchem im gleichen Zeitraum 
119 Mrd. €emittiertwurden.DieRisikoauf
schläge europäischer Covered Bonds weiteten 
sich in den ersten sechs Monaten des Jahres 
leichtaus.DabeiistweiterhineineDiffe
renzierung zwischen den unterschiedlichen 
Jurisdiktionen, Emittenten und Laufzeiten zu 
beobachten.DerDeutschePfandbriefkonnte
seine Rolle als teuerstes Produkt innerhalb 
derAssetklassebewahren.SeniorUnsecured
Anleihen weiteten sich im Vergleich zum 
Jahresbeginnebenfallsleichtaus.DeriBoxx €
BanksSenior Preferred stieg um elf Basis
punkte,währendderSpreaddesiBoxx €Banks
SeniorBail-InvierBasispunktehöhernotierte.

Das Neuemissionsvolumen nachhaltiger 
Anleihen erhöhte sich im Vergleich zum ersten 
Halbjahr2022.InsgesamtwurdenimBerichts
zeitraumweltweit512Mrd.€(472Mrd.€)an
Green,Social,SustainabilityundSustainability-
LinkedBondsemittiert.

Die abnehmende wirtschaftliche Dynamik 
des zweiten Halbjahres 2022 setzte sich 
auchindererstenJahreshälfte2023fort.
GemessenamrealenBruttoinlandsprodukt
registrierte Deutschland im ersten Quartal 
2023 einen Rückgang der Wirtschaftsleistung 
um0,3 ProzentgegenüberdemVorquartal.3 
Zudem hat sich die seit 2022 drastisch 
veränderte Zinslandschaft im ersten Halbjahr 
2023 durch die weiteren Leitzins anhebungen 
manifestiert – diehoheInflationinderEuro
zone einzudämmen, gilt nach wie vor als 
oberstePriorität.

In dieser von der deutlichen Zinswende 
geprägten Ausgangssituation müssen sich 
die Immobilienmärkteerstneukalibrieren.Die
anhaltende Unsicherheit und auseinander
liegende Preisvorstellungen auf Käufer und 
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3StatistischesBundesamt:Pressemitteilungvom25.05.2023
4CBREvom5.7.2023:DeutscherImmobilieninvestment-
markt –Transaktionsdynamikweiterhinstarkgebremstund
Savills Market in Minutes Investmentmarkt Deutschland 
vom 5.7.2023

5CBREvom5.7.2023:DeutscherImmobilieninvestment-
markt –Transaktionsdynamikweiterhinstarkgebremst

6Immobilienmanagervom26.6.2023aufBasisvonCombine
Consulting:Homeoffice-Studie–Büroauslastungsinkt
auf 41Prozent

7ifoKonjunkturumfragevom10.5.2023:Beschäftigtekehren
nur zögerlich ins Büro zurück
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Konsum14 die Stimmung der Investoren am 
Logistikimmobilienmarkt.DennEinbußenbeim
privaten Konsum wirken sich direkt auf die 
Nachfrage und somit auch auf Lagerhaltung 
und Transporte im Onlinehandel aus,  welcher 
insbesondere von der coronabedingten 
Sonderkonjunktur der Jahre 2020 und 2021 
profitierte.Darüberhinausschwächtsich
derzeit im Zuge von nachlassenden Liefereng
pässen der Druck zur erhöhten Lagerhaltung 
im Inland ab,  wenngleich Politik und Wirtschaft 
bestrebt sind, die Lagerhaltung perspektivisch 
wieder stärker zurück nach Deutschland zu 
holen.15 Dieses Vorhaben trifft auf den bereits 
jetzt ausgeprägten Nachfrageüberhang nach 
LogistikflächenindenBallungsräumen.Das
hohe Preisniveau dort könnte künftig dafür 
sorgen, dass auch regionale Märkte entlang 
der internationalen Transportkorridore in den 
Investorenfokusrücken.16

Einzelhandelsimmobilien verharrten  gemessen 
anderHöhedesTransaktionsvolumens auch im
erstenHalbjahr2023aufdemviertenRang –
die Deals addierten sich zu einem Volumen 
von2,3Mrd.€(Vorjahr:3,7Mrd.€).17  Während 
CoronaPandemie und LockdownPhasen 
lediglich den mittel und langfristigen Bedarfs
bereich eingeschränkt haben, wirkt sich die 
hoheInflationundderdamitverbundene
Kaufkraftverlust auf alle Segmente und alle 
Vertriebskanäle des Einzelhandels negativ 
aus.18  Zwar hat sich die Konsumenten
stimmung im Laufe des ersten Halbjahres 2023 
deutlich verbessert, bewegt sich allerdings 
weiterhinaufeinemsehrniedrigenNiveau.19 
Entsprechendrückläufighatsichderreale
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stark nachgefragt, was die Mieten in diesem 
Segment steigen lässt und die Leerstandsraten 
indenCBD-Lagenreduziert.8 Auf der anderen 
Seite stehen Büroobjekte, die den veränderten 
Nutzeransprüchennichtgerechtwerden,ESG-
Kriteriennichterfüllenoderdezentralliegen.
Die zunehmende Polarisierung des Büromarkts 
wird im gestiegenen Leerstand respektive 
in einem Rückgang der Flächennachfrage in 
denCityrand-undPeripherie-Lagendeutlich.9 
Entsprechend könnten insbesondere in 
diesem Teilsegment die Kapitalwerte weiter 
zurückgehen.

GewerblichgehandelteWohnimmobilien
vereinten im ersten Halbjahr 2023 ein Trans
aktionsvolumeninHöhevonknapp3,1Mrd.€
auf sich – das höchste Volumen im Vergleich 
aller Immobiliennutzungsarten, wenngleich 
es mit Blick auf den Vorjahreszeitraum 
einen Rückgangvonrund60Prozentaufzeigt
(Vorjahr:7,9Mrd.€).10 Dass das Halbjahres
ergebnis nicht noch stärker gesunken ist, lässt 
sichzumeinenmitanstehendenRefinanzie
rungsrunden begründen, die Investoren mit 
hoherFremdfinanzierung–wiebeispielsweise
börsennotierteWohnungsgesellschaften – dazu
veranlassen, ihre Wohnportfolios zu straffen 
und entsprechend größere Wohnungsbe
ständeandenMarktzubringen.Zumanderen
erschweren die gestiegenen Bau und Finan
zierungskosten sowie Personalengpässe den 
Neubau von Wohnungen, so dass sich für 
InvestorenMietsteigerungspotenzialebieten.
Denn nicht nur angebotsseitig, sondern auch 
nachfrageseitig läuft das Zusammenspiel 
aufsteigendeWohnungsmietenhinaus.
Einerseits hält der Migrationsdruck an, was 
zu einer  deutlich positiven Entwicklung der 
Bevölkerungszahl in Deutschland geführt 
hat.11  Andererseits reduzieren die höheren 
Bau zinsen die Erschwinglichkeit von Wohn
eigentumfürvieleHaushalte.DieseHaushalte
strömen zusätzlich auf den Mietwohnungs
markt.12

Logistikimmobilien verzeichneten im ersten 
Halbjahr 2023 mit einem Transaktions
volumenvonknapp2,4Mrd.€einMinusvon
62ProzentzumVorjahreszeitraum(Vorjahr:
6,2 Mrd.€)undwarensomitgleichermaßen
vom noch nicht abgeschlossenen Preis
findungsprozesszwischenVerkäufernund
Käufernbetroffen.13 Zudem dämpft neben der 
aktuell geringeren gesamtwirtschaftlichen 
DynamikauchdiederzeithoheInflationund
der damit einhergehende schwächere private 

8  CBRE Real Estate Market Outlook H22023, Stand: 06/2023
9CBREvom5.7.2023:Top-5-Bürovermietungsmärktevon

weiterer Lage und Objektpolarisierung geprägt
10CBREvom5.7.2023:Wohnimmobilieninvestmentmarkt

Deutschland – Zinsanstieg lähmt die Investoren und CBRE 
vom5.7.2023:DeutscherImmobilieninvestmentmarkt–
Transaktionsdynamik weiterhin stark gebremst

11StatistischesBundesamtvom20.6.2023:Pressemitteilung –
Bevölkerung Deutschlands im Jahr 2022 um 1,3% 
gewachsen

12  CBRE Real Estate Market Outlook H22023, Stand: 06/2023 
13CBREvom5.7.2023:Deutscher
Immobilieninvestmentmarkt –Transaktionsdynamik
weiterhin stark gebremst

14ifoInstitutvom21.6.2023:Pressemitteilungzurifo
Konjunkturprognose Sommer 2023 – Deutsche Wirtschaft 
schrumpft2023um0,4Prozent

15 CBRE Real Estate Market Outlook H22023, Stand: 06/2023
16 CBRE Real Estate Market Outlook H22023, Stand: 06/2023
17CBREvom5.7.2023:DeutscherImmobilieninvestment-
markt –Transaktionsdynamikweiterhinstarkgebremst

18  CBRE Real Estate Market Outlook H22023, Stand: 06/2023
19DGECFIN:ConsumerSentiment(ESI)Deutschlandmit
Stand Juni2023
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bleibt die Berlin Hyp der aktivste Emittent von 
grünen Anleihen in Europa im Segment der 
Geschäftsbanken.

Ihre Ziele, der modernste gewerbliche 
ImmobilienfinanziererinDeutschlandsowie
Verbundpartner der Sparkassen zu sein, ver
folgte die Berlin Hyp auch im ersten Halbjahr 
2023konsequentweiter.Maßgeblichhierfür
warendiefünfdefiniertenstrategischenStoß
richtungen, welche die langfristige Erreichung 
derübergeordnetenZielesicherstellensollen.

#1 – (Instituts-)Markenstärke / Kundennähe 
Das kontrahierte Neugeschäftsvolumen lag 
inklusive der realisierten Prolongationen 
(Kapitalbindungen≥1Jahr)imerstenHalbjahr
2023bei2,4Mrd.€(Vorjahr:3,1Mrd.€).
Damit lag die Bank im ersten Halbjahr 2023 
im  Rahmen des in ihrer Prognose erwarteten 
Niveaus.

#2 – Verbundpartner für Sparkassen
DasGesamtvolumendesimVerbundmit
 Sparkassen getätigten Kerngeschäfts lag 
aufgrund der Verschiebung von Syndizierungs
aktivitäten ins zweite Halbjahr 2023 deutlich 
unterdemNiveaudesVorjahresbei90Mio. €
(Vorjahr:0,8Mrd.€).

Die Berlin Hyp hat im ersten Halbjahr ihr 
 Produktangebot für die SparkassenFinanz
gruppe durch die Einführung des Produktes 
ImmoBarweiterausgebaut.DiesesProdukt
war auch das erste, das über die jetzt auf alle 
ImmoProdukte erweiterte Plattform Immo
Digitalangebotenwurde.DieResonanzauf
die erweiterte Plattform ist sehr erfreulich, 
dieAnzahlderNutzerkonntevon68auf78
Sparkassengesteigertwerden.

Einzelhandels umsatz zuletzt in den Segmenten 
Lebens mittel, Einrichtungsgegenstände/Haus
haltsgeräteundBekleidungentwickelt.20 Im 
GegensatzzumEinzelhandelsumsatzhatsich
diePassantenfrequenzindenInnenstädten
soweit positiv entwickelt, dass das VorCorona
Niveauwiedererreichtwurde.21

AufHotelimmobilienentfielimerstenHalb
jahr 2023 ein Transaktionsvolumen von rund 
360 Mio.€(Vorjahr:808Mio.€)22, was aller
dings nicht stellvertretend für die Erholung der 
Reisebranche steht, sondern vielmehr auch 
in diesem Segment die Unsicherheit über den 
gerechtfertigten Kaufpreis im veränderten 
Zinsumfeldwiderspiegelt.

Die im Frühjahr und Sommer 2022 einsetzende 
Erholung am Hotelmarkt hat sich im ersten 
Halbjahr 2023 fortgesetzt – im März und April 
2023 lagen die Übernachtungszahlen wieder 
fastaufdemVor-Corona-Niveau.23 Zu dieser 
Erholung hat auch merklich das Segment der 
Geschäftsreisenbeigetragen.24 Mit Blick auf die 
PerformanceKennzahlen der Hotellerie haben 
sich in den zurückliegenden Monaten in vielen 
Märkten – getrieben durch die Zimmerrate – 
Steigerungen beim durchschnittlichen Umsatz 
proverfügbaremZimmer(RevPAR)gezeigt,
so dass der Markt für Hotelimmobilien auch 
aus Investorensicht wieder an Attraktivität 
hinzugewinnenkonnte.25

Geschäftsverlauf
Nach einem fordernden ersten Halbjahr 2023 
konnte die Berlin Hyp ein im Rahmen der 
Erwartungen liegendes Vorsteuerergebnis 
inHöhevon59,3Mio.€ausweisen(Vorjahr:
30,0 Mio.€).Angesichtsderschwierigen
 konjunkturellen Rahmenbedingungen ist die 
BankmitderErgebnisentwicklungzufrieden.

Diemittel-bislangfristigeRefinanzierung
der Berlin Hyp erfolgt in der Regel über die 
Emission von Hypothekenpfandbriefen und 
unbesichertenBankschuldverschreibungen.Im
ersten Halbjahr 2023 hat die Bank auf diesen 
Wegen Fremdkapital mit einem Volumen von 
rund3,1Mrd.€aufgenommen.DerMarkt-
zugangwarzujedemZeitpunktgegeben.Mit
insgesamt vier Benchmarkemissionen in Euro 
und einer in Schweizer Franken, darunter die 
ersteESGDualTranchebestehendauseinem
sozialen und einem grünen Pfandbrief, war 
die Bank ein regelmäßiger Emittent am Markt 
fürsyndizierteAnleihen.Mitinsgesamt20
ausstehendenGreenBondBenchmarkanleihen

Neugeschäft
inklusive langfristiger 
Prolongationen

2,4 Mrd. €
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20StatistischesBundesamtvom30.6.2023:
Pressemitteilung –EinzelhandelsumsatzimMai
2023realum0,4%höheralsimVormonat

21  CBRE Real Estate Market Outlook H22023, 
Stand:06/2023undPassantenfrequenzindex
Juli2023vonhystreet.com/Destatis/Deutsche
Bundesbank

22CBREvom5.7.2023:Deutscher
Immobilieninvestmentmarkt – 
Transaktionsdynamik weiterhin stark gebremst

23StatistischesBundesamtvom13.6.2023und
11.5.2023:PressemitteilungenzumTourismus
in Deutschland

24  CBRE Real Estate Market Outlook H22023, 
Stand: 06/2023

25HVSvom30.3.2023
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#3 – Nachhaltige Prozesseffizienz
Die Berlin Hyp arbeitete auch im ersten 
Halbjahr 2023 weiterhin zielstrebig an der 
Umsetzung ihrer Digitalisierungs und 
Innovationsaktivitäten, um die wesentlichen 
GeschäftsprozessederBankdigital,daten-
getriebenundteilautomatisiertdarzustellen.
So wurde im April die Anwendung „KYC Digital“ 
als modernes, kundenorientiertes Instrument 
für die erstmalige Legitimation und Identi
fikationderKundeninEinsatzgenommen.
Im Mai konnten jeweils die zweiten Releases 
derAnwendungen„Dealportal“(fürdie
 Bearbeitung von Kreditanträgen in Vertrieb 
und Kredit) und „ImmoDigital“ in Produktion 
gehen.EineneuePlattformfürdieBeteiligung
von anderen Kreditinstituten an den Finan
zierungen der Bank steht kurz vor der Fertig
stellung.
 
#4 – Vorreiterrolle bei ESG
Für die Berlin Hyp ist Nachhaltigkeit bereits 
seit Jahren ein zentraler Aspekt ihres Handelns 
und als solcher fest in den Unternehmens
werten und der Unternehmensstrategie 
verankert.DasstrategischeZiel,dermodernste
gewerblicheImmobilienfinanziererDeutsch
landszuwerden,beinhalteteinenexpliziten
Nachhaltigkeitsanspruch.

Ihr Engagement für Nachhaltigkeit wird die 
Berlin Hyp zukünftig in vier Zieldimensionen 
konkretisieren:

1.NachhaltigkeitimGeschäftsbetrieb,
2.NachhaltigesGeschäftsportfolio,
3.ESG-Risikomanagementund
4.TransparenzundESG-Fähigkeiten.

DasESG-ZielbildistalswichtigerBestandteilin
dieGeschäftsstrategiederBerlinHypintegriert
und die Ziele werden über den Zielerreichungs
prozessderBankindieOrganisationgetragen.

Die Berlin Hyp berichtet seit 2013 auf 
 freiwilliger Basis über Nachhaltigkeit und 
hat ihre Berichterstattung kontinuierlich 
 ausgebaut, unter anderem nach den Stan
dardsderGlobalReportingInitiative(GRI),
EMAS,UNGlobalCompact,Principlesfor
ResponsibleBanking(PRB)undTaskForce
on ClimateRelated Financial Disclosures 
(TCFD).Seit2017unterliegtdieBerlinHyp
diesbezüglichdenBerichtspflichtengemäß
demHandelsgesetzbuchunddemGesetzzur
Umsetzung der  Corporate Social Responsi
bility(CSR-Richtlinie)undveröffentlichteine

nichtfinanzielleErklärungimGeschäftsbericht.
AbdemBerichtjahr2024wirddieBerlinHyp
gemäß der Corporate Sustainability Reporting 
Directive(CSRD)überNachhaltigkeitberichten,
wobei die European Sustainability Reporting 
Standards(ESRS)verbindlichanzuwenden
sind.EineWesentlichkeitsanalyseistein
zentraler Bestandteil der Berichterstattung 
undAnforderungderCSRD.ImRahmendieser
Analyse bewertet die Berlin Hyp Nachhaltig
keitsthemen hinsichtlich ihrer Bedeutung 
sowohl in Bezug auf Wirkungsperspektive 
alsauchfinanziellePerspektive(sogenannte
„doppelte Wesentlichkeit“) um zu ermitteln, 
welche Themen für das Unternehmen am 
Wesentlichstensind.DieBankistimersten
Halbjahr gestartet, um eine neue umfassende 
Wesentlichkeitsanalyse nach den Vorgaben 
derEUCSRDdurchzuführen.Hierwurdendie
ersten hausinternen Workshops mit Teilneh
menden aus den betroffenen Fachbereichen 
durchgeführt.ImerstenSchrittwurde,gemäß
derAnforderungenderEFRAGGuidelines,
die „Impact“Betrachtung entlang der Wert
schöpfungskettevorgenommen.Indiesem
Zuge wurden Auswirkungen bewertet, die mit 
der Kapitalanlage, dem Einkauf, dem Bank
betriebundderFinanzierungeinhergehen.
Die abschließenden Ergebnisse werden im 
Geschäftsbericht2023veröffentlicht.Darüber
hinaus arbeitet die Bank unverändert an ihrem 
ESG-UmsetzungsfahrplanalsauchimRahmen
des Dekarbonisierungsprojektes daran, die 
Kreditvergabe und steuerung auf das Pariser 
Klimaabkommenauszurichten.

#5 – Innovationskraft
Die Innovationskraft der Berlin Hyp wird 
weiterhin durch die Umsetzung der Personal
strategie und die strategischen Personalziele 
gestärktundausgebaut.Zudembewegtsich
die Berlin Hyp aktiv im digitalen Ökosystem 
Immobilie und verprobt mit innovativen Unter
nehmenneueGeschäftsmodelleundzusätzli
che Produkt und Dienstleistungsangebote für 
ihreKunden.DabeigehtdieBankstrategische
Partnerschaften und Kooperationen ein und 
beteiligt sich selektiv auch als strategischer 
InvestoranUnternehmen.

Aktuell hält die Bank drei strategische 
 Beteiligungen und eine weitere ohne Kern
geschäftsrelevanz.Zudenstrategischen
Beteiligungen gehören neben der von der 
Bank gegründeten, und durch einen weiteren 
Investorunterstützten,Gesellschaft„OnSite

Management Zwischenlagebericht Verkürzter Halbjahresabschluss Service
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ImmoAgentGmbH“dieBeteiligungamVenture
CapitalFonds „PropTech1“ sowie an der „21st 
RealEstateGmbH“.ImerstenHalbjahr2023
nahm die Bank an einer Kapitalerhöhungs
maßnahmeder„21stRealEstateGmbH“unter
AusübungihrerordentlichenBezugsrechteteil.

Ertragslage
Der Überschuss der Berlin Hyp lag mit 
37,5 Mio.€deutlichüberdemimVorjahr
aus gewiesenen und an die Landesbank 
BerlinHoldingAGabgeführtenErgebnis
von30,0 Mio. €.Trotzderinsgesamtguten
Ergebnisentwicklung führte das schwierige 
wirtschaftliche Umfeld zu einem höheren 
Kreditrisikovorsorgebedarf.DemSonderposten
fürallgemeineBankriskengemäß§340gHGB
konntendennochweitere25,0Mio.€(Vorjahr:
50,0Mio.€)zugeführtwerden.

Zinsüberschuss gesunken
DerZinsüberschusslagmit216,3Mio.€
um42,3Mio.€unterdemVorjahreswert.
Der Rückgang resultiert insbesondere aus 
Einmal effekten, darunter der im Vorjahr 
im Rahmen der Teilnahme an den gezielt 
längerfristigenRefinanzierungsgeschäften
(TLTRO-III)gewährtenzusätzlichenZins-
ermäßigunginHöhevon43,0Mio.€.Ausdem
Closing von nicht mehr zur Absicherung von 
BGB-KündigungsrechtenbenötigtenSwap
tions sowie dem Closing weiterer derivativer 
Positionen resultierten Einmalerträge von 
39,0 Mio. €(Vorjahr:33,3Mio.€).Zudem
wirktederdeutlichum2,2Mrd.€gestiegene
Hypothekendarlehensbestand und die daraus 
resultierenden Zinserträge positiv auf die 
EntwicklungdesZinsergebnisses.

DerProvisionsüberschussbetrug11,0Mio.€
undlagdamit0,4Mio.€unterdemVorjahres
wert.

Verwaltungsaufwand deutlich gesunken
Der Verwaltungsaufwand setzt sich aus dem 
Personalaufwand, den anderen Verwaltungs
aufwendungen sowie den Abschreibungen auf 
Sachanlagen und immateriellen Vermögens
gegenständenzusammen.Erlagmit
97,9 Mio. €deutlichunterdemVorjahreswert
von116,7 Mio.€.

Die Personalaufwendungen sanken im Vor
jahresvergleich aufgrund geringerer Alters
vorsorgeaufwendungenum9,8Mio.€auf
40,1 Mio.€.

Die anderen Verwaltungsaufwendungen 
betrugen51,4Mio.€undlagendamit
10,5 Mio. €unterdemVorjahresvergleichs
wert.DerRückgangistinsbesondereaufeine
geringereBankenabgabezurückzuführen.
Der erfolgswirksam gebuchte Teil der Banken
abgabereduziertesichauf16,4Mio.€(Vorjahr:
25,5 Mio.€).DieBerlinHypmachteerstmals
vonderMöglichkeitGebrauch,22,5%bzw.
4,7Mio.€desZahlbetragsdurchAbgabe
einerunwiderruflichenZahlungsverpflichtung
gegenüberdemSingleResolutionBoard(SRB)
abzudecken.

Die Abschreibungen auf Sachanlagen 
und immaterielleWirtschaftsgütersindum
1,5 Mio. €auf6,4Mio.€gestiegen.

Sonstiges betriebliches Ergebnis verbessert
Das sonstige betriebliche Ergebnis betrug 
aufgrund einer vereinbarten Vergleichszahlung 
4,6Mio.€.EslagdamitdeutlichüberdemVor
jahresvergleichswertvon–11,8Mio.€.Dieser
beinhaltete im Wesentlichen den im Zuge des 
VerkaufsderBerlinHyperwartetenGrunder
werbsteueraufwand und weitere Zuführungen 
zuRückstellungen.

Risikovorsorge für Kreditrisiken gestiegen
TrotzdergutenKreditqualitätführtendie
konjunkturellen und geopolitischen Entwick
lungen auch in der Berlin Hyp zu vereinzeltem 
Einzelwertberichtigungsbedarf und einer 
AufstockungderPauschalwertberichtigung.
Die Nettozuführung zur Kreditrisikovorsorge 
betrugdaher,inklusivederAuflösungvon
Vorsorgereserven,52,8Mio.€nach6,7Mio.€
imVorjahr.

DasErgebnisderWertpapierederLiquiditäts
reserve wurde überwiegend durch positive 
Bewertungseffektebestimmt.DerNettoertrag
betrug3,2Mio.€.ImVorjahrzeitraumführten
Kursverluste saldiert zu einem Aufwand von 
54,7Mio.€.

Fonds für allgemeine Bankrisiken deutlich 
gestärkt
Die Bank hat bereits im ersten Halbjahr 2023 
weitere25,0Mio.€(Vorjahr:50,0Mio.€)
dem Fonds für allgemeine Bankrisiken nach 
§ 340gHGBzugeführt.Dieserdotiertnunmit
775,0 Mio. €.

Management Zwischenlagebericht Verkürzter Halbjahresabschluss Service
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für geplantes Neugeschäft ist in den Kapital
quotenausreichendvorhanden.

Die Berlin Hyp hat einen Betrag von insgesamt 
40.906.681,41€alsDividendefürdasRumpf
geschäftsjahrvom1.Julibiszum31. Dezember
2022andieLBBWgezahlt.

Darlehensneugeschäft
DasImmobilienfinanzierungsneugeschäft
betrug im ersten Halbjahr 2023 inklusive der 
realisiertenProlongationen(Kapitalbindungen
≥1Jahr)rund2,4Mrd.€(Vorjahr:3,1Mrd.
€).DiedeutlichveränderteZinslandschaft
hatdenImmobilienfinanzierungsmarktim
erstenHalbjahr2023maßgeblichbeeinflusst.
In risikoärmeren Marktsegmenten führte 
dies zu intensivem Wettbewerb unter den 
Kreditgebern.DadurchbliebderDruckaufdie
Margen, insbesondere bei guten Bonitäten 
und stabilenAssetklassen,weiterhinbestehen.
Im Vergleich zum ersten Halbjahr 2022 lagen 
die Margen bei deutlich geringerem Risiko
gehalt des Neugeschäftes unterhalb des 
NiveausdesVorjahres.

VondenneuenFinanzierungen(ohnePro-
longationen)entfielen83ProzentaufimInland
gelegeneObjekte.21Prozentverteiltensich
auf Objekte in AStädten und 62 Prozent auf 
B-StädtesowieweitereLageninDeutschland.
17 Prozent betrafen Finanzierungen von im 
AuslandgelegenenObjekten.

MiteinemAnteilvon52Prozententfielder
wesentliche Teil der Neugeschäfte auf die 
KundengruppeInvestoren,während40Prozent
mitWohnungsbauunternehmenund8Prozent
mit Developern und Bauträgern realisiert 
wurden.

Verbundgeschäft
Das Volumen des im Verbund mit Sparkassen 
getätigtenGeschäftslagimerstenHalb
jahr 2023unterhalbdesVorjahresniveaus
undbetrug90Mio.€(Vorjahr:0,8Mrd.€).
Dies ist neben dem Rückgang im Neugeschäft 
im Wesentlichen auf die Verschiebung von 
Syndizierungsaktivitäten ins zweite Halbjahr 
2023zurückzuführen.Per30.Juni2023istdie
Berlin Hyp Partner von bereits 172 Sparkassen 
ausallenVerbandsgebieten(Vorjahr:168
Sparkassen).

Vorsteuerergebnis gestiegen
Die Bank weist ein Vorsteuerergebnis von 
59,3 Mio.€aus.DiesentsprichteinemAnstieg
von29,3Mio.€gegenüberdemVorjahr.

Vermögenslage 
Im Vergleich zum Jahresultimo 2022 hat sich 
dieBilanzsummeum1,8Mrd.€auf36,2Mrd. €
erhöht.

Der Bestand an Hypothekendarlehen wuchs 
indererstenJahreshälfteauf28,9Mrd. €
(31. Dezember2022:27,5Mrd.€).Den
 Zugängen aus dem Neugeschäft standen in 
geringerem Maße planmäßige und außer
planmäßigeAbflüssedurchvorzeitige
Tilgungengegenüber.

Der Bestand an Festverzinslichen Wertpapieren 
bliebmit5,6Mrd.€nahezuunverändert.

Auf der Passivseite sind die Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten insbesondere auf
grund der Fälligkeit einer TLTROIIITranche um 
1,8Mrd.€auf3,0Mrd.€gesunken,während
sich die Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 
durch neue Termingeldaufnahmen deutlich auf 
6,7Mrd.€ausgeweitethaben(31.Dezember
2022:4,7Mrd.€).DerBestandanverbrieften
Verbindlichkeiten stieg durch Neuemissionen 
von22,1Mrd.€auf23,6Mrd.€.

Eigenkapital
Das bilanzielle Eigenkapital der Berlin Hyp 
beträgtzumStichtag973,5Mio.€.Esenthält
mit935,9Mio.€dasgezeichneteKapitalsowie
denBilanzgewinninHöhevon37,6Mio. €.
Darüber hinaus stehen aufsichtsrechtlich 
775,0 Mio.€inFormeinesSonderpostensfür
allgemeineBankrisikengemäß§340gHGB
sowie anrechnungsfähiges Nachrangkapital in 
Höhevon130,0Mio.€zurVerfügung.

Bezogen auf die Risikopositionen gemäß 
CapitalRequirementRegulation(CRR)lagen
damitdieharteKernkapitalquoteam30. Juni
2023bei14,4ProzentunddieGesamt-
kapitalquotebei16,1Prozent(13,7Prozent
bzw.15,5 ProzentnachFeststellungzum
31. Dezember2022).

DerAnstiegderKapitalquotenistaufdie
Zuführung zum Sonderposten für allgemeine 
Bankrisikengemäß§340gHGBimRahmendes
Halbjahresabschlusses 2023 bei gleichzeitig 
gesunkener RWA durch Reduzierung aufsicht
licherZuschlägezurückzuführen.Freiraum
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Finanzlage
Die Bank emittierte im ersten Halbjahr 2023 
SchuldtitelinHöhevon3,15Mrd.€,vondenen
2,8Mrd.€aufgedeckteund0,35Mrd.€auf
ungedeckteAnleihenentfielen.Davonwurden
282Mio.€gedeckteund205Mio.€unge
deckteTitelalsPrivatePlacementsemittiert.

Am Kapitalmarkt trat die Berlin Hyp fünf Mal 
mitsyndiziertenAnleiheninErscheinung.
ImJanuaremittiertedieBankeineESGDual
Tranche bestehend aus einem sozialen und 
einemgrünenPfandbrief.Diesestelltenicht
nur für die Berlin Hyp, sondern auch für den 
europäischen Kapitalmarkt eine Premiere 
dar.DerSocialBondwurdemiteinerLaufzeit
von drei Jahren bei einem ReOffer Spread 
vonMidswap+1BPundderGreenBondmit
einer Laufzeit von zehn Jahren bei Mid Swap 
+11 BPbegeben.BeideAnleihenumfassenein

Volumenvonjeweils500Mio.€.DieKupons
betragenjeweils3,0Prozent.AndenAnleihen
beteiligten sich über 170 Investoren mit einem 
finalenOrdervolumenvon3,6Mrd.€.Rund
zwei Drittel der Anleihen wurden im Inland 
platziert.DiegrößteInvestorengruppebildeten
Bankenmit44Prozent,gefolgtvonFondsmit
21Prozent.AmSchweizerKapitalmarkthat
sichdieBerlinHypalsfesteGrößeetabliert
und emittierte Anfang Februar ihre fünfte 
grüneSeniorPreferredAnleiheüber150Mio.
SchweizerFranken.AußerdembegabdieBank
im Februar sowie im Mai einen Hypotheken
pfandbriefinHöhevonjeweils750Mio.€.
LetztereEmissionwurdeebenfallsalsGreen
Bondbegeben.
InBezugaufdieLiquiditätssteuerungwurden
regulatorische Anforderungen gemessen 
an den Kennziffern LCR und NSFR über den 
gesamtenBerichtszeitraumeingehalten.

Aaa
von Moody‘s

für Hypotheken und 
Öffentliche Pfandbriefe 
der Berlin Hyp

Management Zwischenlagebericht Verkürzter Halbjahresabschluss Service

Kapitalmarktrefinanzierung1 Bestand ohne
anteilige

 Zinsen
31.12.2022

Neuemissionen2 
01.01.–

30.06.2023

Fälligkeiten3   
01.01.–

30.06.2023

Bestand ohne
anteilige 

Zinsen
30.06.2023

Mio. € Mio. € in % Mio. € Mio. €

Hypothekenpfandbriefe  14.221,3    2.565,0    85,6   1.297,3  15.489,0  

Öffentliche Pfandbriefe  –   –  – –  –

Sonstige Inhaberschuldverschreibungen  
nonpreferred

 2.575,0   –   –  15,0  2.560,0  

Sonstige Inhaberschuldverschreibungen  
preferred  3.747,0   200,0   6,7  110,0  3.837,0   

Hypotheken Namenspfandbriefe  1.620,8    221,3   7,4  83,0    1.759,1   

Öffentliche Namenspfandbriefe  200,0    –  – 9,0 191,0

Schuldscheindarlehen nonpreferred 86,7  –  – 16,0 70,7

Schuldscheindarlehen preferred 281,6 5,0 0,2 27,5 259,1

Namensschuldverschreibungen nonpreferred 1.202,5 4,7 0,2 19,0 1.188,2

Namensschuldverschreibungen preferred 195,9  –  – – 195,9

Nachrangige Inhaberschuldverschreibungen  –  –  –  –  –

Nachrangige Schuldscheindarlehen  119,5    –  –  –  119,5   

Nachrangige Namensschuldverschreibungen  108,0    –  –  –  108,0   

Gesamt 24.358,3 2.996,0  100,0   1.576,8  25.777,5   

1  Ohne Restanten
2Neuemissioneninkl.KapitalisierungenbeiZeros
3Fälligkeiten,vorzeitigeTilgungeninkl.Kündigungen

(stabil)
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Kapitalmarktrefinanzierung in 
 Fremdwährung1

Bestand ohne
anteilige

 Zinsen
31.12.2022

Neuemissionen2 
01.01.–

30.06.2023

Fälligkeiten3   
01.01.–

30.06.2023

Bestand ohne
anteilige 

Zinsen
30.06.2023

Mio. CHF Mio. CHF in % Mio. CHF Mio. CHF

Hypothekenpfandbriefe CHF 200,0 – – – 200,0

sonstige Inhaberschuldverschreibungen  
CHF preferred

 605,0   150,0 100,0 –  755,0

Gesamt 805,0 150,0  100,0   – 955,0

Die Ratings der Berlin Hyp blieben zum 
Reportingstichtag für alle Assetklassen 
unverändert.DieHypothekenpfandbriefe
der BerlinHypwurdenzumReportingstichtag
von Moody’s mit Aaa bei stabilem Ausblick 
eingestuft, während die SeniorPreferred 
und SeniorNonPreferred Ratings mit einem 
Aa3bzw.A2bewertetwurden.Fitchstuftdie
SeniorPreferred und SeniorNonPreferred
AnleihenderBankweiterhinmitAbzw.A-ein.
Die jeweiligen Ausblicke werden von Moody’s 
undFitchalsstabilbewertet.

Finanzielle und nichtfinanzielle 
 Leistungsindikatoren

Finanzielle Leistungsindikatoren
Die Berlin Hyp hat zur Steuerung ihrer 
Geschäftsaktivitätenfolgendebedeutsamste
finanzielleLeistungsindikatorendefiniert:

 �Jahresüberschuss 
 �Zins und Provisionsüberschuss
 �CostIncomeRatio: Verhältnis der 
Verwaltungsaufwendungen zum Zins 
und Provisionsüberschuss zuzüglich des 
sonstigen betrieblichen Ergebnisses
 �Eigenkapitalrentabilität: Quotient aus 
dem Ergebnis vor Ertragsteuern zuzüglich 
der Veränderung des Sonderpostens 
fürallgemeineBankrisikennach§ 340g
HGBunddemdurchschnittlichen
bilanziellen Eigenkapital einschließlich 
des Sonderpostens für allgemeine 
Bankrisikennach§340gHGB.Zurbesseren
Vergleichbarkeit wurden das Ergebnis vor 
Ertragsteuern und die Veränderung des 
Sonderpostens für allgemeine Bankrisiken 
nach§340gHGBaufzwölfMonate
hochskaliert.

 �HarteKernkapitalquote:Verhältnisdes
aufsichtsrechtlich anrechenbaren harten 
KernkapitalszumGesamtrisikobetrag
 �Neugeschäftsvolumen

Daneben werden weitere unterstützende 
finanzielleKennzahlenindieSteuerung
einbezogen,beispielsweisedieLiquidity
CoverageRatio(LCR)unddieLeverage
Ratio (LR).

Der für das erste Halbjahr 2023 ausgewiesene 
Überschuss lag im Rahmen der Erwartungen 
undbetrug37,5Mio.€.Erübertrafdamitdie
im Vorjahr ausgewiesene Ergebnisabführung 
andieLandesbankBerlinHoldingAG(LBBH)
von30,0Mio.€.DerÜberschussberücksichtigt
eine weitere Zuführung zum Sonderposten 
für allgemeineBankrisikengemäß§340gHGB
inHöhevon25,0Mio.€(Vorjahr:50,0 Mio. €).
AbweichendzumVorjahristdieBerlin Hyp
Steuerschuldnerin der im Überschuss 
berücksichtigten anteiligen Ertragsteuern 
inHöhevon21,8Mio.€(Vorjahr:0Mio.€
aufgrund der ertragsteuerlichen Organschaft 
mitderLBBH).

Der Zins und Provisionsüberschuss ist im Vor
jahresvergleicherwartungsgemäßgesunken.
Erbetrug227,3Mio.€undlagdamit
42,6 Mio. €unterdemVorjahreswert,obwohl
der durchschnittliche Hypothekendarlehens
bestand bei weitgehend stabilen Bestands
margenum2,2Mrd.€gestiegenist.DerRück
gang resultiert aus Sondereffekten, vor allem 
aus den im Vorjahr im Rahmen der TLTROIII
GeschäftegewährtenZinsermäßigungen.

Die CostIncomeRatio hat sich, trotz des 
deutlich gesunkenen Zins und Provisionsüber
schusses,von45,2Prozentauf42,2 Prozent

1  Ohne Restanten
2Neuemissioneninkl.KapitalisierungenbeiZeros
3Fälligkeiten,vorzeitigeTilgungeninkl.Kündigungen
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verbessert.DieerfreulicheEntwicklung
resultiert im Wesentlichen aus dem Rück
gang des Personalaufwands durch geringere 
Altersvorsorgeaufwendungen sowie dem 
gesunkenenAufwandfürdieBankenabgabe.
PlanerischistdieBankfürdasGesamtjahr
von einem leichten Anstieg der CostIncome
Ratio ausgegangen.

Die Eigenkapitalrentabilität lag unverändert 
bei9,8ProzentunddamitamoberenEndedes
fürdasGesamtjahrerwartetenZielkorridors.

DieharteKernkapitalquotelagam30.Juni
2023bei14,4Prozent(31.Dezember2022:
13,7ProzentnachFeststellung).Dieinterne
Zielvorgabefür2023wurdedamitübertroffen.

Im ersten Halbjahr 2023 lagen die Neu
geschäftsvolumina(inklusivelangfristiger
Prolongationen)derBerlinHypmit2,4Mrd. €
unterhalb des Niveaus des ersten Halbjahrs 
2022(Vorjahr:3,1Mrd.€)unddamitaufgrund
der veränderten Zinslandschaft im Rahmen der 
Erwartungen.

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren
DieBankhatzurSteuerungihrerGeschäfts-
aktivitätenfolgendebedeutsamstenichtfinanzi
elleLeistungsindikatorendefiniert:

 �Neukundengewinnung: Als Neukunde 
definiertdieBankalleneuenGeschäfts
partner,diekeinerimBestandbefindlichen
GruppeverbundenerKundenzuzuordnen
sind.DieKennzahl„Neukunden-
gewinnung“ beschreibt den Anteil der mit 
NeukundenabgeschlossenenGeschäfte
am Neugeschäft.
 �Verbundgeschäft: Volumen des mit Ver
bundpartnernrealisiertenGeschäftsunddie
AnzahlderaktivenGeschäftsbeziehungenin
derSparkassen-Finanzgruppe.

Daneben werden weitere unterstützende 
nichtfinanzielleLeistungsindikatorenindie
 Steuerung einbezogen, etwa das markt
bezogeneZielportfoliounddieinFTE(Full
TimeEquivalentrespektiveVollzeitäquivalent)
gemesseneMitarbeiterkapazität.
Aus dem Bereich der Nachhaltigkeit sind als 
unterstützendenichtfinanzielleLeistungs-
indikatorenGrüneFinanzierungen,dieEmission
vonESG-BondsunddasNachhaltigkeitsrating
zunennen.

Im ersten Halbjahr 2023 betrug der Anteil der 
mitNeukundenabgeschlossenenGeschäfte
37 Prozent.ErlagdamitüberderZielvorgabe
von20Prozent.

Das Volumen des im Verbund mit Sparkassen 
getätigtenGeschäftsbetrugaufgrundder
Verschiebung von Syndizierungsaktivitäten 
inszweiteHalbjahr2023insgesamt90Mio.€
(Vorjahr:811Mio.€).Davonentfielen81Mio.€
aufImmoAval-Transaktionensowie9Mio.€auf
dasneuentwickelteProduktImmoBar.

Im Rahmen von syndizierten Anleiheemissionen 
beteiligtensich51Sparkassenmit577Mio.€
sowieVerbundunternehmenmit269Mio.€an
vier Eurodenominierten Pfandbriefemissionen 
derBerlinHyp.

Insgesamt konnte die Berlin Hyp im ersten 
Halbjahr 2023 ihren Vernetzungsgrad inner
halb der SFinanzgruppe weiter ausbauen und 
zweineueGeschäftspartnerhinzugewinnen.
Sieistdamitper30.Juni2023Partner
von 172  Sparkasseninstituten aus allen 
Verbandsgebieten(31.Dezember2022:170
Institute).

FürdaslaufendeGeschäftsjahrerwartenwir
weiterhin eine zurückhaltende Entwicklung im 
Verbundgeschäft.

DerPersonalbestandam30.Juni2023betrug
555FTE(31.Dezember2022:550 FTE).Die
Implementierung der neuen zukunftsorien
tierten Aufbauorganisation ist weitgehend 
umgesetzt.Diesewirdweiterhinregelmäßig
bezüglich ihrer strategieunterstützenden 
Wirkungüberprüft.

Mit der Finanzierung nachhaltiger und 
klimaschonenderImmobilien(GreenBuil
dings)undderenRefinanzierungüberGreen
Bonds unterstützt die Berlin Hyp seit 2015 
aktiv die dynamische Entwicklung des Marktes 
fürnachhaltigeAnleihen.ImJahr2015gab
die Bank ihr Debüt mit dem weltweit ersten 
GrünenPfandbrief.ZumStichtagbeträgtdas
ausstehendeGreenBondVolumen8,7Mrd.€.
Darüber hinaus hat die Bank im Frühjahr 2021 
ihren ersten SustainabilityLinked Bond sowie 
im Frühjahr 2022 einen Sozialen Pfandbrief 
begeben.DasGesamtvolumenallerausste
hendenESG-BondsbetrugzumBilanzstichtag
10,5Mrd.€.DieAktivitätenaufderPassiv-Seite
im Bereich  Sustainable Finance gehen Hand in 
Hand damit, die Nachhaltigkeitsziele auf der 
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Aktivseiteweiterzuentwickelnundumzusetzen.
DieBerlin HyphatdasZiel,denAnteilderauf
dieFinanzierungvonGreenBuildingsentfal
lenden Darlehen bis 2025 auf ein Drittel zu 
erhöhen.DieGreenBuilding-QuotederBerlin
Hyphatsichzum30.Juni2023mit30,5Prozent
leichtüberPlanentwickelt.

Die Nachhaltigkeitsratings für das erste 
Halbjahr 2023 bestätigen weiterhin eine über
durchschnittlich starke Position der Berlin Hyp 
inderBranche.ImerstenHalbjahr2023wurde
dasESG-Risk-RatingvonSustainalyticsmit7,1
„NegligibleRisk“bestätigt.DasMSCIRatingder
BankistmitAAAunverändert.DasVotumder
ISSESGmitPrimeStatusundeinerGesamtnote
B-hatunverändertBestand.Mitdensehrguten
Ratingergebnissen bescheinigen die Rating
agenturen der Berlin Hyp ein überdurchschnitt
liches Engagement im Nachhaltigkeitsmanage
ment,honorierenihreAnlageprodukte–Green,
Social und Sustainability Bonds – und würdigen 
das verantwortungsvolle Wirtschaften gegen
überMenschundUmwelt.
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Prognose-, Chancen und Risikenbericht
Der Prognosebericht sollte im Zusammenhang 
mit den anderen Kapiteln in diesem Lagebericht 
gelesenwerden.Diedarinenthaltenenzukunfts
gerichteten Aussagen basieren auf Einschät
zungen und Schlussfolgerungen aus den zum 
jetzigenZeitpunktvorliegendenInformationen.
Die Aussagen stützen sich auf eine Reihe von 
Annahmen, die sich auf zukünftige Ereignisse 
beziehen und die in die Unternehmensplanung 
derBerlinHypeingeflossensind.Bezüglichdes
Eintritts der zukünftigen Ereignisse bestehen 
Ungewissheiten und Risiken, von denen viele 
FaktorenaußerhalbderMöglichkeitderEinfluss
nahmederBankstehen.Entsprechendkönnen
tatsächliche Ereignisse von den im Prognose
berichtgetätigtenZukunftsaussagenabweichen.
Die nachfolgend dargestellten Prognosen sind in 
diesem Zusammenhang von hoher Unsicherheit 
geprägt.

Prognosemöglichkeiten in einem volatilen 
Umfeldsindnureingeschränktgegeben.
Wesentliche Chancen und Risiken der Prognosen 
für die zentralen Steuerungsindikatoren werden 
nachfolgenddargestellt.Chancensinddabei
definiertalsmöglichekünftigeEntwicklungen
oder Ereignisse, die zu einer für die Berlin Hyp 
positivenPrognose-bzw.Zielabweichungführen
können.Risikensinddemgegenüberdefiniert
als mögliche künftige Entwicklungen oder Ereig
nisse, die zu einer für die Berlin Hyp negativen 
Prognose-bzw.Zielabweichungführenkönnen.

Annahmen zur Entwicklung der 
Gesamtwirtschaft26

Obwohl das Risiko für eine weltweite Rezession 
zuletzt gesunken ist, wird die konjunkturelle 
Dynamik auch im weiteren Jahresverlauf 2023 
eherverhaltenausfallen.Bremsendwirken
vor allem eine allgemein gesunkene Ausgabe
bereitschaft durch höhere Finanzierungskosten 
undgestiegenePreise.Insbesondereinden
USA wird der private Konsum durch zunehmend 
aufgebrauchte Ersparnisse als Konjunktur
motor an Kraft verlieren und auch in China wird 
wiedereinerückläufigeKonsumentennachfrage
erwartet.DieErholungseffektedurchdieAbkehr
von der NullCovidPolitik für die chinesische 
Wirtschaftwerdenlediglichmoderatausfallen.

Durch eine robuste Lage am Arbeitsmarkt und 
weiter nachlassenden Preisauftrieb wird im 
Euroraum für das laufende Jahr ein Anstieg des 
Bruttoinlandsproduktsvon0,6Prozenterwartet.

Die Wirtschaft in Deutschland wird sich nach 
einem schwachen Jahresauftakt weiter erholen 
und in Verbindung mit gestiegenen Realein
kommenzuhöherenKonsumausgabenführen.
DennochwirdfürdasGesamtjahr2023von
einem leichten Rückgang des Bruttoinlands
produktsausgegangen.

Annahmen zur Entwicklung der Branche27

AngesichtsderhohenInflationsratenwirddie
GeldpolitikderwichtigstenZentralbankenim
zweiten Halbjahr 2023 voraussichtlich weiter 
restriktivausfallen.SowohlindenUSAalsauch
in der Eurozone ist mit einer Bilanzreduktion 
und weiteren Zinserhöhungen, im begrenzten 
Rahmen, zu rechnen sowie damit, dass das 
Zinsniveau längerfristig auf einem  erhöhten 
Niveaubleibt.DieRisikoaufschlägefür
Pfandbriefe könnten sich nach einem stabilen 
ersten Halbjahr leicht ausweiten und sich den 
Spreads anderer europäischer Covered Bonds 
annähern.DiederzeitigeKombinationaus
hoherInflation,schwächeremWirtschafts
wachstumundrestriktiverGeldpolitiksollte
das Einengungspotenzial der Spreads von 
ungedeckten Bankschuldverschreibungen im 
Prognosezeitraumlimitieren.

Die Berlin Hyp erwartet auch unter anspruchs
vollen Bedingungen, dass der Zugang zu allen 
Segmenten des Kapitalmarkts zu markt
gerechtenKonditionenmöglichseinwird.

Angesichts der Ankündigung der  Europäischen 
Zentralbank, die Leitzinsen in ihrer Sitzung 
Ende Juli 2023 voraussichtlich um 25 Basis 
punkte weiter anzuheben,28 rechnet die 
Berlin Hypzunächstmiteineranhaltenden

Prognose-, Chancen und Risikobericht
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26  Quellen für die Annahmen zur gesamtwirtschaftlichen 
und branchenbezogenen Entwicklung: BMWi, EZB, CBRE, 
Colliers,IDW,IfWKiel.

27  Quellen für die Annahmen zur gesamtwirtschaftlichen und 
branchenbezogenenEntwicklung:CBRE,Colliers,DGECFIN,
EZB,HDE,Savills.

28ifoKonjunkturprognoseSommer2023vom21.6.2023:
Inflationflautlangsamab–aberKonjunkturlahmtnoch
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Zurückhaltung der Investoren am Immobilien
investmentmarkt.DadiegeldpolitischeAus
richtung weiter restriktiv bleiben dürfte29, ist 
davon auszugehen, dass Marktakteure erst mit 
einer Stabilisierung der Zinsentwicklung und 
der Finanzierungsbedingungen wieder mehr 
 Sicherheit für  Investitionsentscheidungen 
undentsprechenderPreisgeboteempfinden
werden.30 Wie schnell Käufer und Verkäufer in 
verstärktemMaßewiederzueinanderfinden
werden, ist zudem von der Konjunkturentwick
lungimzweitenHalbjahr2023abhängig.In
seiner SommerKonjunkturprognose von Mitte 
Juni 2023 hat das ifo Institut die Entwicklung 
des realen Bruttoinlandsprodukts für das 
laufendeJahrauf-0,4Prozentgegenüberdem
Vorjahrnachuntenkorrigiert.ImFrühjahr
war lediglich ein Rückgang um 0,1 Prozent 
erwartet worden.31 

Bei allen Investitionsentscheidungen ist 
darüber hinaus zu berücksichtigen, dass die 
ESG-KonformitätderImmobilie,derMieter
und des Kreditnehmers – nicht zuletzt bedingt 
durchdieRichtlinienderEU-Taxonomie–einen
zunehmend höheren Stellenwert einnimmt 
und für viele Bestandsimmobilien jeglicher 
NutzungsarthoheCapEx-Aufwendungen
erforderlichseinwerden,umdenESG-Anfor
derungenzuentsprechen.DieInvestorennach
fragenachESG-kompatiblenObjektenwird
eine stärkere Ausdifferenzierung innerhalb der 
jeweiligenMarktsegmentemitsichbringen.

In diesem herausfordernden Marktumfeld hält 
die Berlin Hyp ein Transaktionsvolumen im 
zweiten Halbjahr 2023 auf dem Niveau des 
ersten Halbjahres für realistisch, so dass 2023 
einGesamtvolumenvonbiszu20Mrd.€für
GewerbeimmobilienundeinVolumenvon
biszu7Mrd.€fürWohnimmobilienerreicht
werdenkönnte.32

Hinsichtlich der verschiedenen Immobilien
nutzungsarten werden Investoren ihren Fokus 
weiterhin auf Wohn und Logistikimmobilien 
in den wirtschaftlich attraktiven Städten und 
Ballungsregionen sowie sehr gut erreichbare 
Büroimmobilien mit einer guten Versorgungs
infrastruktur und einer hochwertigen Aus
stattungrichten.TrotzeinerErholungdes
Konsumentenvertrauens im ersten Halbjahr 
2023wirddieaktuelle,inflationsbedingte
Konsumzurückhaltung und der Kostendruck 
auf die Händler dafür sorgen, dass Investoren 
für Handelsimmobilien ein erhöhtes Risiko 

wahrnehmen – ausgenommen lebensmittelge
prägte Einzelhandelsimmobilien mit Händlern 
ausdemDiscountbereich.BeiHotelimmobilien
wird es im Hinblick auf die gestiegenen 
 Energie und Lebensmittelpreise sowie stei
gender Personalkosten verstärkt auf solvente 
Betreiber mit langfristig laufenden Verträgen 
ankommen.33

Geschäftliche Entwicklung
Aufgrund des weiterhin herausfordernden und 
nicht belastbar planbaren Umfeldes sowie der 
anhaltend anspruchsvollen regulatorischen 
Anforderungen rechnet die Berlin Hyp für das 
Gesamtjahr2023miteinemNeugeschäft,
das voraussichtlichdeutlichunterdemNiveau
dessehrerfolgreichenJahres2022liegenwird.

Für die Neukundengewinnung wird für 2023 
ein Anteil von 20 Prozent am Neugeschäft 
erwartet.

Wie geplant hat die Berlin Hyp „ ImmoDigital“ 
zur zentralen Vertriebsplattform für die 
Verbundprodukte der ImmoProduktreihe 
ausgebautunderwartetdadurch,Geschäfts-
beziehungen zu weiteren Sparkassen im Ver
bundgeschäft zu begründen und  bestehende 
Verbindungenauszubauen.Analogzum
planmäßigen Rückgang des Neugeschäfts
volumens erwartet die Berlin Hyp im Jahr 2023 
insgesamteingeringeresGesamtvolumen
des gemeinsam mit der SFinanzgruppe 
realisiertenGeschäfts.

Das Kommunalkreditgeschäft gehört nicht zum 
Kerngeschäft der Bank und wird daher weiter 
abschmelzen.

Unter Berücksichtigung der regulatorischen 
Notwendigkeiten sollen sich bietende Ertrags
potenziale im Wertpapierportfolio auch weiter
hin zur Unterstützung des Zinsergebnisses 
im Rahmen einer konservativen Investment
strategiegenutztwerden.Einhergehend
mit dem Auslaufen der letzten Tranchen der 
gezieltenlängerfristigenRefinanzierungs-
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29ifoKonjunkturprognoseSommer2023vom21.6.2023:
Inflationflautlangsamab–aberKonjunkturlahmtnoch

30CBREvom5.7.2023:DeutscherImmobilieninvestment
markt –Transaktionsdynamikweiterhinstarkgebremst

31ifoKonjunkturprognoseSommer2023vom21.6.2023:
Inflationflautlangsamab–aberKonjunkturlahmtnoch

32SchätzunginAnlehnunganCBREvom5.7.2023:Deutscher
Immobilieninvestmentmarkt – Transaktionsdynamik 
 weiterhin stark gebremst und Savills Market in Minutes 
InvestmentmarktDeutschlandvom5.7.2023

33 CBRE Real Estate Market Outlook H22023, Stand: 06/2023
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geschäfte der Europäischen Zentralbank 
(TLTRO-III)istgeplant,dasWertpapierport-
folio etwaszureduzieren.

FürdasGesamtjahr2023rechnetdieBerlin
Hyp mit einem deutlich unter dem Niveau 
von 2022 liegenden Zins und Provisions
überschuss.Grunddafüristdersichnicht
wieder holende TLTROIIISondereffekt aus 
2022.ImZinsüberschusserwartetdieBerlin
Hyp gleichbleibende Zinserträge im Kern
geschäft.AufgrundderZinsentwicklungund
dem Zinsniveau ist aktuell von geringeren 
außerplanmäßigen Darlehensrückführungen 
und entsprechend unverändert stabilen 
Beständenauszugehen.Chancenbestehen
aus einer weiteren Stärkung der Markt stellung 
durchdieExpertisederBerlinHypalsgewerb
licherImmobilienfinanziererunddaraus
resultierend einer Übererfüllung der Ver
triebszieleunddamitdesZinsüberschusses.
Potenzielle  Risiken können sich ergeben, 
sofern die Vertriebsziele zum Beispiel aufgrund 
einer  weiteren Eintrübung der Immobilien
märkteverfehltwerden.Aufgehobenebzw.
 verschobene Investitionen, Änderungen im 
Nutzerverhalten sowie Unsicherheiten in der 
Preisfindungkönntenzueinerunverändert
niedrigen Nachfrage nach gewerblichen 
Immobilienfinanzierungenführen.Außerdem
ergeben sich Ergebnisrisiken, sofern im Ver
gleich zum Plan im Kerngeschäft nur geringere 
Zinsmargen aufgrund des starken Wettbewerbs 
vereinbartwerdenkönnen.
 
VordemHintergrunddesaufgrundder Markt-
unsicherheiten geringer erwarteten Neu
geschäftsvolumens wird der Provisionsüber
schuss voraussichtlich moderat unter dem 
NiveaudesJahres2022liegen.

Für das Jahr 2023 erwartet die Berlin Hyp 
einen im Vorjahresvergleich insgesamt leicht 
sinkendenVerwaltungsaufwand.DieEnt
wicklung des Personalaufwands wird durch 
die  Entlastungen im Zusammenhang mit den 
ZuführungenzudenPensionsverpflichtungen
infolge steigender Durchschnittszinssätze 
geprägtsein.Nebendemunveränderthohen
Kostenbewusstsein und den intensiven Opti
mierungsaktivitäten bezüglich der Anpassung 
der personellen Ressourcen werden strategisch 
notwendige Projekte, wie etwa die Optimie
rung und Digitalisierung des Kreditprozesses, 
die Harmonisierung der Risikorechnungen, die 
Schaffung einer durchgängigen ReportingInf
rastruktur oder der Neubau der Firmenzentrale 

weiterhinzuhöherenAufwendungenführen.
Letztere werden sich durch niedrigere Bewirt
schaftungskostenimZeitablaufneutralisieren.
Das Andocken der Berlin Hyp an die LBBW wird 
auch im zweiten Halbjahr 2023  zusätzliche 
Kosten verursachen, die jedoch voraussichtlich 
unterdenendasJahres2022liegenwerden.
Der Personalbestand der Berlin Hyp wird 
mittel-bislangfristigaufderGrundlageder
heutigenErkenntnislagesinkenderwartet.

Die Berechnung der Beiträge zur Europäischen 
Bankenabgabe erfolgt durch die Bankenauf
sicht.Ab2024wirdeinespürbareEntlastung
erwartet.

Die CostIncomeRatio wird 2023 voraus
sichtlichleichtansteigen.MitEinstellender
Umsetzungserfolge aus den Projekten und den 
eingeleiteten sonstigen Maßnahmen, sind mit
telfristigweitereReduzierungenzuerwarten.

Ein Übertreffen der den vorgenannten 
 Projekten und Abgaben zugrunde liegenden 
Planungen kann zu positiven Auswirkungen auf 
den Verwaltungsaufwand und die CostIncome
Ratioführen.ImGegenzugbestehtdasRisiko,
dass Planverfehlungen, Kostensteigerungen 
bei Projekten, negative Zinsentwicklungen 
oder eine über dem bisherigen Niveau festge
legte Bankenabgabe zu höheren Verwaltungs
aufwendungen und damit auch zu einer stärker 
steigendenCost-Income-Ratioführen.

Aufgrund der aktuellen Marktbedingungen 
kann es zu einer zeitlichen Verschiebung der 
VerkaufsanstrengungenfürdasGebäudein
derCorneliusstraße7kommen.Entsprechend
wird das sonstige betriebliche Ergebnis in 
2023 gegebenenfalls nicht von einem Sonder
ertragausdemAbgangprofitierenundsomit
entsprechendgeringerausfallenalsgeplant.

Die Berlin Hyp geht im Rahmen einer 
 konservativen Planung, ohne Berücksichtigung 
von Vorsorgereserven, von einem weiterhin 
signifikantenNiveauderRisikovorsorge im
Jahr2023aus.DieAuswirkungendes
RusslandUkraineKrieges, wie  beispielsweise 
hohe Energiepreise, sollten sich weiter 
abschwächen.

Die Berlin Hyp erwartet, dass das Betriebs
ergebnis nach Risikovorsorge im Jahr 2023, 
unter Berücksichtigung der vorgenannten 
Prämissen, im Vergleich zu 2022 leicht zurück
gehenwird.DasErgebnisvorErtragsteuern
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und der Jahresüberschuss werden voraussicht
lichoberhalbderWertedesVorjahresliegen.
Grunddafürsinddieaktuelletwasgeringer
geplanten Zuführungen zum Sonderposten 
gemäß§340gHGB.

Darüber hinaus bestehen in entsprechenden 
Krisensituationen möglicherweise Verwerfun
genbeiCreditSpreadsoderderMarktliquidität
andenKapitalmärkten.Dadurchkönnten
erhöhteLiquiditätsrisikenfürKreditinstitute
entstehen, die sich auch auf die Berlin Hyp 
auswirkenkönnen.

Die Eigenkapitalrentabilität dürfte sich in 
2023 auf etwa gleichem Niveau wie 2022 
bewegenundweiterhinanderOberkante des
ZielkorridorsvonachtbiszehnProzentliegen.
Sofern der Jahresüberschuss oder die Zufüh
rungenzumSonderpostengemäß§340g
HGBdieErwartungenverfehlen,wirdauchdie
Eigenkapitalrentabilitätgeringerausfallen.
Andernfalls besteht die Chance einer positiven 
Planabweichung.

Die Bank erwartet zum Jahresende 2023 eine 
harteKernkapitalquote(CET1-Quote)von
14,1Prozent.FürdiekommendenJahresind
weitere verschärfende regulatorische Vorgaben 
wie das Festsetzen von weiter ansteigenden 
makroprudenziellen Kapitalpuffern und „Basel 
IV“ avisiert, die auch die Berlin Hyp stark belas
tenwerden.DieEinführungdieserKapitalpuf
ferbzw.zusätzlichenKapitalanforderungen
würden bei der Bank das freie RWAPotenzial 
entsprechendreduzieren.

Ein wesentlicher Beitrag zur Erreichung der 
geplantenKapitalquotenundErfüllungderdar
gestellten zusätzlichen  Kapitalanforderungen 
wird neben unverändert weiteren Zu führungen 
zu dem Sonderposten für allgemeine Bank
risiken auch durch die aktive Steuerung des 
Gesamtrisikobetrags(RWA)generiertwerden.
Risiken hinsichtlich der Zielerreichung 
bestehen beispielsweise im Falle eines über 
den Erwartungen liegenden RWAAnstiegs 
infolge reduzierter Sicherheitenwerte und 
Ratingveränderungen durch die veränderten 
volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen im 
ZugesteigenderInflationundZinsenunddes
Russland-Ukraine-Krieges.

Eine Veränderung des Ratings der Bank kann 
positive oder negative Auswirkungen auf die 
FinanzierungsmöglichkeitenoderRefinanzie

rungskostenderBankhaben.Darüberhinaus
kann eine restriktiver als erwartet umgesetzte 
GeldpolitikderwesentlichenNotenbanken
die Refinanzierungskostenerhöhen.

Ertragsrisiken entstehen insbesondere, wenn 
eineVerteuerungderRefinanzierungskosten
nicht im Rahmen der Konditionierung weiter
gegeben oder das erwartete Neugeschäfts
volumen zu den geplanten Margen auf den 
Märktennichtgeneriertwerdenkann.Chancen
aufeinegünstigereRefinanzierungkönnten
darüberhinausdurchdieweitereDiversifika
tion der Investorenbasis, beispielsweise durch 
dieEmissionweitererGreenBonds,bestehen.

Risikobericht
Für eine detaillierte Darstellung der risikopoli
tischenGrundsätze,derverwendetenModelle
zur Beurteilung der wesentlichen Chancen und 
Risiken und der voraussichtlichen Entwicklung 
der Bank verweisen wir auf die Ausführungen 
imRisikoberichtdesLageberichts2022.

Das Risikomanagement der Berlin Hyp besteht 
aus einem umfassenden Instrumentarium zum 
Umgang mit eingegangenen Risiken und bei 
der Beurteilung der ökonomischen und auf
sichtsrechtlichen(normativen)Risikotragfähig
keit im Rahmen der vom Vorstand festgelegten 
Strategie.ZieldesRisikomanagementsistes,
durch die Limitierung der ökonomischen Risi
ken und durch die Festlegung von Obergrenzen 
dieRisikotragfähigkeitbzw.dieEinhaltung
vorgegebenerMindestquotensicherzustellen.

Die Bank hat im Rahmen der mindestens 
jährlich erfolgenden Risikoinventur per 
31. Dezember2022folgendeRisikoartenals
wesentlich eingestuft: Adressenausfallrisiken 
(einschließlichLänderrisiken),Marktpreisrisi
ken,operationelleRisiken,Liquiditätsrisiken
und als Querschnittsrisiko Konzentrations
risiken.ImZugederHarmonisierungder
RisikotaxonomiemitderjenigenderLBBWhat
dieBankam20.Juni2023zudemdasPfand-
briefemittentenrisiko und als Querschnitts
risiko das Nachhaltigkeitsrisiko als wesentlich 
gekennzeichnet.SämtlicheRisikolimitewurden
imerstenHalbjahr2023eingehalten.Die
Risikotragfähigkeit der Bank war im ersten 
Halbjahr 2023 sowohl in der ökonomischen 
als auch in der normativen Perspektive 
gegeben.Darüberhinauswurdenauchalle
regulatorischenVorgabeneingehalten.
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ImRahmendesLiquiditätsmanagement-
systemserfolgtaufBasiseinerLiquiditäts-
ablaufbilanzdieAnalysederaktuellenLiqui
ditätssituationderBank.Zudemerfolgteine
tägliche Steuerung und Überwachung der 
kurzfristigenLiquiditätssituationbis30 Tage
(Beschaffungsrisiko).Auchbezüglichdes
LiquiditätsrisikoswurdenimerstenHalbjahr
2023 alle ökonomischen und regulatorischen 
Limiteeingehalten.DieZahlungsfähigkeitder
BankwarzukeinerZeitgefährdet.

Das Adressenausfallrisiko ist das dominierende 
RisikoinderBerlinHyp.EswirdaufEbene
einzelnerGeschäftspartnerundaufEbenedes
gesamtenPortfoliosgesteuertundüberwacht.

Zum Berichtsstichtag betrug das für die Ermitt
lung des Adressenausfallrisikos relevante 
GeschäftsvolumenderBerlinHyp38,7 Mrd.€.
DiesesGeschäftsvolumenuntergliedertsich
in Hypothekenkreditgeschäfte in Höhe von 
32,3Mrd.€,Geldmarkt-undDerivategeschäfte
vonrund0,4Mrd.€sowieWertpapiereund
Kommunaldarlehenvonrund6,0Mrd.€.Inder
Struktur des Hypothekenkreditportfolios gab 
es im Berichtszeitraum keine wesentlichen 
Änderungen.DieVerteilungnachRatings,
Kunden gruppen, Regionen und Objektarten 
stellt sich wie folgt dar:

Ratingklassen
in % 80+14+5+1+0Ratingklassen 1–5

Ratingklassen 6–7

Ratingklassen8–12

Ratingklassen13–18

Ohne Ratingklasse

80,1

14,1

5,0

0,8

0,0

74+13+12+0Investoren

Bauträger / Developer

Wohnungs
unternehmen

Sonstige / Retail

74,2

13,3

12,5

0,0

Kundengruppen
in %

30+41+3+13+7+5Objektarten
in %

Wohnen

Büro

Management

Einzelhandel

Logistik

Sonstige

29,7

41,2

3,5

13,5

6,6

5,5

40+8+20+28+3Regionen
in %

40,3

8,4

20,5

28,2

2,6

Deutschland – AStädte

Deutschland – BStädte

Deutschland – Rest

Ausland

Ohne Zuordnung
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74+13+12+030+41+3+13+7+5

Auf Basis der Ratingklassensystematik lässt 
sich das Adressenausfallrisiko in Performing 
Loans(Ratingklassen1bis15)undNon
PerformingLoans(Ratingklassen16bis18)
unterteilen.DerAnteilderNonPerforming
LoansamGesamtportfolioistimerstenHalb
jahrvon0,4 %auf0,8%gestiegen,verbleibt
aberweiterhinaufeinemniedrigenNiveau.

Die Berlin Hyp hat eine Limitierung des 
Adressen ausfallrisikos auf Portfolioebene 
vorgenommen.DieAuslastungderLimitierung
auf Portfolioebene wird täglich überwacht 
undwöchentlichberichtet.Zum30.Juni2023
betrugdieAuslastung625Mio.€unddasLimit
800Mio.€.

UmrechtzeitigKreditengagementszuidentifi
zieren, bei denen sich erhöhte Risiken abzeich
nen, setzt die Berlin Hyp Frühwarnverfahren 
mitunterschiedlichenInstrumentenein.Neben
derErmittlungquantitativerFrühwarnindikato
ren für ein automatisiertes Frühwarnverfahren 
kommeninsbesonderequalitativeIndikatoren
im Rahmen der regelmäßigen Kreditüber
wachungzumEinsatz.Quartalsweisefinden
Frühwarnrunden unter Beteiligung der 
 Bereiche Vertrieb, Kredit und Risikobetreu
ung statt, in denen der Risikogehalt der 
identifiziertenKreditengagementsgesondert
besprochen und gegebenenfalls  Maßnahmen 
festgelegtwerden.ImBerichtszeitraum
erhöhte sich der Anteil an Finanzierungen, die 
in die Bearbeitungsstufen „Intensivbetreuung“ 
und„Frühwarnrunde“überführtwurden.

DenausdenglobalenRisiken(insbesondere
RusslandUkraineKrieg) und dem raschen 
Zinsanstieg resultierenden latenten Auswir
kungen auf die Konjunktur und insbesondere 
auf die Immobilienwirtschaft hat die Berlin Hyp 
durch die Fortschreibung des Stresstests auf  
Einzelengagement-EbeneRechnunggetragen.
Im Rahmen des Stresstests untersuchte die 
Berlin Hyp die Auswirkungen von adversen 
wirtschaftlichen und politischen Entwicklungen 
aufdiewesentlichenPerformance-Größendes
Kreditportfolios(Kapitaldienstfähigkeitund
Loan-to-Value).Dabeiwurdendiemöglichen
Auswirkungen der simulierten Entwicklung in 
negative Veränderungen der zentralen Kredit
risikoparameter der im relevanten Portfolio 
enthaltenenGeschäfteübersetzt.DieErgeb
nisse der Analysen ergaben, dass im Stresstest 
das Portfolio moderate Risikoausläufe und 
eine angemessene Kapitaldienstfähigkeit 
ausweist.Für32EinzelfällemiteinemGesamt
volumenvon1,7Mrd.€wurdeeinzusätzlicher
Stresstestdurchgeführt.Dabeiuntersuchte
die Berlin Hyp die Auswirkungen simulierter 
negativer Entwicklungen der Marktwerte und 
der Kapitaldienstfähigkeit auf die RWA und 
Veränderungen des Risikovorsorgebedarfs auf 
diejeweiligeEinzelfinanzierung.BeiEintreten
derdefiniertenStressparameterwäredie
Risikotragfähigkeit der Bank auch in diesem 
Szenariogegeben.
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